
BEDIENUNGSANLEITUNG

– Teleskoprampen mit Lochprofil –
Für weitere Verwendung aufbewahren! 

„...weil Mobilität

	  Freiheit bedeutet!“



AUFBAU DER TELESKOPRAMPEN 

•	 Zum Lösen der Verriegelung ziehen Sie diese auseinander und 
drehen sie zur Seite.

ACHTUNG: wenn die Verriegelung gelöst ist rutschen die  
Rampen leicht auseinander.

•	 Ziehen Sie die Rampe auseinander und legen Sie diese auf die Stufe. 
Achten Sie darauf, dass die Rampe kippsicher aufliegt.

•	 Achten Sie darauf, dass die Auflage komplett auf der Stufe aufliegt.

•	 Wiederholen Sie die Schritte für die zweite Rampe.

•	 Positionieren Sie die Rampen parallel zueinander, entsprechend 
dem Abstand der Rollstuhlräder, wobei die Räder in der Mitte der 
jeweiligen Rampe laufen müssen.

Verriegelung geöffnet Verriegelung geschlossen

„...weil Mobilität

	  Freiheit bedeutet!“



GEFAHRENHINWEIS 

•	 Kontrollieren Sie vor der Benutzung, ob die beiden Rampen 
parallel zueinander liegen und der Abstand entsprechend dem 
Abstand der Rollstuhlräder eingestellt ist.

•	 Beachten Sie, dass sich bei Nässe die Rutschhemmung der  
Rampenoberfläche verringert. Es besteht Rutschgefahr.  
Befahren Sie die Rampen daher mit entsprechender Vorsicht!

•	 Tragen Sie in jedem Fall festes, rutschsicheres Schuhwerk.

BENUTZUNG DER RAMPEN 

•	 Achten Sie darauf, dass die Räder in der Mitte der jeweiligen  
Rampe laufen.

•	 Ab einer Steigung von 6% sollte die Rampe nur in Begleitung 
einer Hilfsperson benutzt werden.

•	 Rollstuhlfahrer müssen bei der Benutzung der Rampen einen  
Sicherheitsgurt anlegen.

•	 Beachten Sie unbedingt die maximale Belastung. Diese Angabe 
befindet auf einem Hinweisschild an der Rampe.

•	 Bei Frostgefahr (Außentemperaturen kleiner ca. 4°C) muss die  
Rampe von Schnee, Eis und Glätte befreit werden. Ansonsten  
erfolgt die Benutzung der Rampe auf eigene Gefahr.

„...weil Mobilität

	  Freiheit bedeutet!“
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WARTUNG UND PFLEGE 

•	 Die Laufflächen der Rampen sollten regelmäßig von Verschmut-
zung durch z.B. Laub und Sand gereinigt werden.

•	 Reinigen Sie die Oberfläche mit einem milden Reinigungsmittel 
oder auch einfach mit Wasser. Benutzen Sie dabei keine harten 
Bürsten oder andere harte Gegenstände wie z.B. Stahlwolle. Dies 
würde die Oxidschicht zerstören.

•	 Um ein gegenseitiges Verschrammen beim Transport der Rampen 
zu vermeiden, sollten Sie ein Stück Pappe oder ein Tuch zwischen 
die beiden Rampen legen.

•	 Überprüfen Sie regelmäßig die Rampen auf Risse oder Ausbeu-
lungen. Sollten Sie eine Beschädigung feststellen, wenden Sie sich 
umgehend an Ihren Fachhändler.

„...weil Mobilität

	  Freiheit bedeutet!“




